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Sendet die Liebe

Ja, erbittet Meinen Segen für andere indem ihr sagt: Herr, segne sie. Doch bessere ist es, so ihr sie mit Meiner Kraft in euch segnet, denn dann fließt Mein Segen nicht nur zu denen für die ihr ihn erbittet, sondern er fließt zuerst in euch und aus eurem Innersten, wo Ich zu Hause bin, durch euch hindurch, dahin, wohin ihr euch mit eurem Segen wendet.

Und das ist für euch unvergleichlich beseligender, als so ihr Mich nur als außer euch stehend betrachtet. Denn, Meine lieben Kinder, wahrlich Ich Bin in euch und so ihr euch mit Mir in euch verbindet und ganz eins mit Mir werdet durch eure Liebe zu Mir, so durchfließt euch Meine Kraft und euer Segen ist Mein Segen und eure Kraft ist Meine Kraft.

So erkennt doch endlich, dass Ich in euch wohne, dass Ich euch nahe bin und so ihr Mich bittet, euch zu helfen Meine Wohnung in euch zu säubern, auf dass sie Mir zu einem tauglichen Aufenthalt diene, so komme Ich, ja bin schon da, als euer innigster Vertrauter, als euer eigentliches Ich. Oh habt vertrauen, wendet euch zu Mir, Ich warte auf euch. Redet mit Mir und stellt euch vor, mit Mir dort zu sein, wo ihr segnen wollt. Vergesst Mich nicht in euch, wenn ihr außer Haus geht und seid stets eingedenk eures liebenden Vaters, eures Meisters der Wohnung nehmen möchte in euch. So bereitet zu euer Inneres. Schmückt Meine Wohnung mit eurer Liebe. Lasst das Dunkle, das Verunreinigende nicht mehr ein. Es belastet euch und schnürt zu euer Herz und Meine Wohnung wird dann ganz eng und Ich muss Mich zurückziehen vor den dunklen Schatten, die euer Herz umnebeln.

Tut nur, was euer Herz weit macht. 

Tut nichts, dass euch eng macht.

Zieht euch heraus aus dem Sumpf eurer Leidenschaften. Betrachtet euch als Brüder und Schwestern, was darüber oder darunter ist, ist von Übel.

Öffnet euch für die Liebe, für die gebende Liebe, die stets bereit ist, zu helfen und Licht zu geben jenen, die noch im Schatten leben, deren Herz umschattet ist von ihren Leidenschaften, die Wesen anziehen, die sie zu bösem Tun antreiben und zwingen.

Löst euch von eurem Wollen und gebt euch ganz Meinem Willen hin, denn was Ich für euch will, das allein kann euch ewige Seligkeit bringen.

So kommt zu Mir, bittet Mich eins zu werden mit euch und Ich werde euch stärken und erfüllen mit Meiner Kraft. Und diese Kraft, diese Liebe sendet sodann hinaus zu den Menschen, zu den Tieren, in eure Mutter Erde und die Atmosphäre wird sich reinigen, wird durchlichtet von euren Liebegedanken und dieses schafft ein anderes geistiges Klima auf dieser Erde. Ganz andere, von Mir beseelte Gedanken werden dann die Menschen inspirieren und ihre Gedanken und Handlungen werden sich wandeln und mit diesen kann auch die Umwandlung dieser Erde in einen höheren Schwingungsgrad geschehen, ohne dass Leid und Tod Meine Kinder betäuben muss, damit sie sich dem Satanischen entziehen.

In der Verbindung mit Mir könnt ihr Großes tun und mit dazu beitragen, dass die Umwandlung dieser Erde sanfter und rascher von statten geht. So kommt zu Mir. Ich erwarte euch. Meine Arme sind geöffnet, um euch in Liebe zu umfangen. So lasst euch umfangen und überwindet den Wahn, dass ihr aus eurer Kraft allein das Leben meistern könnt und Mich nicht braucht.

So Ich euch Meine Aufmerksamkeit entziehe, brecht ihr zusammen wie ein Kartenhaus, das auf wackeligen Beinen steht. 

Baut auf Mich, vertraut Mir und lasst euch Meinen liebenden Vaterwillen gefallen, der euch herausführen möchte aus Bindungen und Nöten. Ihr werdet erst dann zu leben beginnen, wenn ihr euch mit meinem Leben vereint.

So säumet nicht, erachtet nichts für wichtiger als zu Mir zu kommen. Denn Ich bin das Leben und so ihr leben wollt, so lasst alles sein was dieses Leben des Geistes nicht anerkennen will, weil es noch fern von Mir stehend glaubt, ohne Mich existieren zu können.

Doch alles hat nur Bestand in Mir, denn Ich Bin die alles durchdringende Kraft. Ich Bin der Überall und nirgends hat etwas ohne Mich Bestand, sondern Ich leihe Mein Leben auch jenen, die Mich Verfluchen und in ihrem Wahn nicht erkennen, dass ihr Leben aus meinem Willen geschöpft ist und sie somit sich selbst verfluchen.

Oh ihr Toren, wie lange noch wollt ihr in eurem Trotz verharren. Erkennt, ihr seid aus Mir, ein Teil von Mir. Und so sich der Teil der Einheit mit dem Ganzen widersetzt, so steht er außerhalb Meines väterlichen Schutzes und ist ausgeliefert den Kräften, die sich selbst vernichten wollen, um Mir zu beweisen, dass sie die Trennung vollzogen haben.

Der Wille zur Selbstvernichtung beseelt die Gefallenen, die sich Meine Liebe nicht gefallen lassen wollen, sondern lieber den ewigen Tod anstatt den liebenden Vater suchen.

Wie blind sind sie doch und wie verkehrt ist ihr Trachten. Sie verhöhnen ihre eigene Angst uns stürzen sich in den vermeintlichen Tod.

Doch es gibt keinen Tod. In Mir gibt es nur Leben. Daher überwindet eure Angst, bekennt eure Angst und wendet euch zu Mir. Ich bin bereit euch alle aufzunehmen. Beugt euch vor Meiner Liebe und alles wird gut. Amen
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